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28. Jahrgang.

Acrzmton WoMvIMM
Schüsse aus's Geradevohl! Bist du iuteresfirt?

?y?

Zuverlässig ganz wollene Anzüge zu .... H/,
werth SIV.O«.

Feine >Vvrsteci Anzüge zu » « , . , »

werth P 12.0«.

Sterling ganz wollene Hosen zu .....

Feine Waare und garantirter Werth ....

Elegante ganz seidene Halstücher zu 23 TentS.
Outing Hemden zu 23 EentS.

Knaben-Anzüge zu 75 Cents, ete, ete.,
gehören jetzt zu den Spezialitäten, die wir offeriren.

Davies « Griffin, -"'"'MWa'ÄL''""'

Dr Wekla«,

Deutscher Arzt,
Ao. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden:
Von 10 lii«

3 Uhr Nach ttittag«.

Dr. G. E^Roos
i» Deutschland approbmer?lrzt

Sprechstunden > bi« 9 Uhr Morgen« jü-
j4 »tachinitlag«. js?ö Abend«.

Telephon No ÜSSV.

Dr. G. Edgar Dean,
Spe»ialarzt für

Augen-, Nasen-, Ohren-
und Halsleiden,

Office: Svi Sprnce Straße.
Sprechstunden: 9-lÜ Morgen«, 2-ü Nachm.

Dr. Friedrich W.Lange,
Deutscher Arzt,

42» Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: 9?tt Vormittag«, 2>ljO
?Nachmittag« und 7?9 Adcad«.

Telephon Äo 329^.

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt,

431 Spruce Straße, Zimmer 6,
Alle jahnärztliche» Arbeiten schnell und ge-

wissenhaft besorgt und garantirt.
Die Deutschen find sreuudtichst iingeloden,

Vcutsche Apotheke
C. Lorenz,

413 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,

Apotheker und Chemist,
402 S. Washington Avenue

Itcke River Straße.

Reinste Arzneimittel und Patentinediziuin
so billig wie sonstwo. Telephone Ro. 74.

Herrmann Osthaus,
Deutscher VRechtS-Anwalt.
Zimmer ül, Commonwealth Gebäude,

Sera »ton, Pa,

Hat in Deutschland stiidirt und spricht Deutsch

«. H. Ward. S>. «. »or».
Sc

Rechts » Anwälte,
Osfice, t2» Lacka«. Ave., th, Lange'S neue«

«ebäude.

R. A. Zlmmerman,
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyo-mg Äve.

Eonrad Sehröder,

Baumeister »nd Contlattor,

'

"Die Office"
George Kinback,
. W5 Wyoming Avt««e.

Druffel»
Bologna Wurste frische und gesalzene SchuU
lern. Rippe». Ehuik« Rundstücke etc. Unser»
volognawurft übertrifft alle andere.

Dale » So.

WilkeSbarre Stachricktei».
Fred. Hendler hat einen Pflaster-

ungscontrakt in Plymouth erhalten, der
die Summe von 522,089 repräsentirt.

Der Deutsche W. M. Schneider
starb am Freitag. Er war ein lang-
jähriger Bewohner dieser Stadt.

Der Betrag, den das 9. Regiment
für feiue Dienste in Homestead erhält,
beläuft sich auf 5 >7,097.64.

--Dem Opernsänger Herrn Fritz
Schmitt wurde am Donnerstag Abend
vom Sängerbund eine Abschiedsfestlich-
keit gegeben.

Prof. Karl F. Schmidt, Organist
der Ersten M. E. Kirche und bekannter
Musiker, wurde am Mittwoch mit Frl.
Mary E. Coddington hier getraut.

Frank Downs von Edwardsville
feuerte am Donnerstag Abend süns
Schüsse auf seine Frau ab, welche jedoch
sämmtlich fehl gingen.

Das neue städtisch«, Adreßbuch
enthält 16,800 Namen; mit 2j berech-
net, würde dies der Stadt eine Bevöl-
kerung von 46,000 Seelen geben.

Wenn das hiesige Sängerfest im
kommenden Jahre ein erfolgreiches sein
soll, so müssen sich unsere Sänger grö-
ßerer Einigkeit befleißigen. Mit neidi-
schen Nörgeleien ist noch nie Großes
erreicht worden.

Lulu, ein 4jähriges Töchterlein
von Charles Griesmer von Hazlestraße,
wurde am Dienstag Abend von der Lo-
komotive eines Bahnzuges getroffen und
so schwer verletzt, daß es nach zwei
Stunden starb.

Der Sunday ?Newsdealer" hat
neuerdings mehrmals den offiziellen
Charakter von Ex-County Commissär
English angegriffen und behauptet, daß
er während seiner ? mtszeit 530,000
gemacht habe, obschon sein Salair nur
53000 betrug.

Seit längerer Zeit litt ich an Un-
Verdaulichkeit, keines der angewandten
Mittel wollte mir helfen, bis ich Dr.
August König'S Hamburger Tropfen
nahm. Diese Tropfen stellten mich in
kurzer Zeit wieder her.?Christian Leyhe,
2016 Orleans Straße, Baltimore, Md.

Congreßrepräsentant Shonk hat
seit seiner Rückkehr von Washington
erklärt, daß er nicht wieder Candida!
für das Amt sei. Ridgeway Wright,
ein angesehener und geachteter Bürger,
wird vielfach in Verbindung mit der
Candidatur genannt.

Es wird hier gegenwärtig eifrig
gebaut und unter den bedeutenderen Ge-
bäulichkeiten sind : Das von Moritz En-
gel an Sud Mainstraße, und nebenan
errichtet F. I. Schwab eines, das neue
Opernhaus, das Wonderland, Jonas
Long, die Anthracit« Bank, Col. C. B.
Beumonts Backsteinreihe u. s. w.

William Shive von Weatherlh
spielte am Samstag an dem Reservoir
in Mauch Chunk, Carbon Co., und
stürzte hinein. Sein Cousin, Asa Shive,
versuchte ihn zu retten und erreichte ihn
auch; aber nach mehreren vergeblichen
Versuchen, die glatte Wand hinaufzu-
kommen, sanken Beide erschöpft und er-
tranken.

Christoph Naher, ein Veteran des
letzten Krieges, der an Magnolia Allehwohnt, versuchte am Montag Morgen
Selbstmord zu begehen, indem er sich
eine Kugel durch die Brust jagte; die
Wunde wird nicht für gefährlich erach-
tet. Der Mann war wegen Nichterhö-
hung einer Pension und infolge einer
schmerzhasten Wunde tiessinnig gewor-
den.

Der 78jährige Thomas McCreary
von Luzerne Borough versuchte Ende
vergangener Woche nahe jener Ortschaft
auf einen im vollen Lause die Anhöhe
herab kommenden elektrischen Bahnwa-gen zu springen und stürzte dabei unter
denselben; man mußte den Karren in
die Höhe heben, um den Verunglückten
befreien zu können; er war furchtbar
verletzt und verschied kurz nach seiner
Ausnahme im hiesigen Hospital. Die
Nacht war dunkel und der Mann wurde
erst bemerkt, als er den Sprung aus
den Wagen machte.

Deutsche Briesliste.
gr.Brodbeck'S Bruder, Diehl a> Eo?
G. W. Fleck, George greneschek,
Henr, Geist, Harri« Seidert,
William Scheninger, F. C. Trautfeld»,
Henrp Raup Wagner, George Walters.

Auf der Pensionsliste befinden sichjetzt noch ütXX) Wittwen von Veteranenaus dem Kriegsjahre von 1812.

«u« de« obere» Tbale.

Herr W. B. Schubmehl, Heraus-geber der Olyphant ?Gazette", ist ver-gangene Woche mit Frl. Anastasia
Louifa McCawley von Leßoy, N. A-,
getraut worden.

(Earbondale Eorresponden,.)

Die Carbondale Traction Compa-
nie hat sechs elektrische Bahnwagen be-
stellt, welche H4VV<) kosten.

Lynch Branson haben das W.
D. Morris Eigenthum an Süd Church
Straße für ?23<X) käuflich erworben.

Die neue Schmiedewerkstätte der
Hendrick Mfg. Co. ist fertig und andere
Bauten sind im Gange.

Noch ein alter Bürger, Daniel
Kirtland Morß, starb am Mittwoch.
Er wohnte hier seit 1842.

Jakob H. Hermes, der Wirth des
Academy of Music Restaurant, starb
Dienstag Morgen im Alter von 31
Jahren.

I ?Das Feuer in den alten No. 2
D. <k H. Werken, welches man unter
Controlle zu haben glaubte, scheint noch
lebhaft weiter zu brennen und sich aus-
zubreiten. Die Bewohner der betref»senden Gegend sind in großer Unruhe.

(Archbald Eorrespondenj.)
Da das Reservoir der Archbald

Wasser Co. an der Laurel Run Creek
ungenügend ist, um den Bedarf zu dek.
ken, so gedenkt die Companie ein neues
Reservoir an der White Oak Creek zu
errichten.

Diebe besuchten in der Samstag
' Nacht hier nicht weniger als sieben ver-

schiedene Plätze, erhielten aber für ihreMühe nur geringe Beute. Unter den
heimgesuchten Orten war das Postamt,
die Wirthschaften von Feeleh, Linde,
M. I. Swift, Dudda und McCormack.
In Bowman's Schmiede hatten die
Diebe zuerst die nöthigen Werkzeuge
gestohlen.

Unruhen iu Buffalo, Sk.

Der seit einigen Tagen andauernde
Strike der Weichensteller der Erie und
Lehigh Valley Bahnen trat am Sonntag
Morgen in ein neues Stadium, indem
die Striker zu Gewaltthätigkeiten und
Brandstiftung schritten. Die Striker
und ihre Freunde beschäftigten sich den
ganzen Tag damit, Verkuppelungsbolzen
zwischen den Wagen auszulösen, die im
Dienst befindlichen Weichensteller zu
überfallen, aufs gröblichste zu mißhan-deln und die Weichen zu verstellen. Als
Opfer ihrer Brutalität liegen vier Per-sonen mit schweren Verletzungen im
Hospital. Die größte Schurkerei be-
gingen sie jedoch mit dem Versuch, den
Passagierzug No. 17 Sonntag Abend
gegen 7i Uhr zum Entgleisen zu brin»
gen, indem sie die Weichen verstellten.
Ihr Vorhaben gelang ihnen auch inso-
fern, als zwei Waggons vom Geleise
geschleudert wurden, aber die Paffagiere
käme» zum Glück mit dem bloßen Schre-
cken davon. Das Zerstörungswerk
wurde bis zum Montag Morgen fortge-
setzt, um dann zeltweise zu ruhen, da die
Gefahr der Entdeckung zu groß war.
An allen Enden und Ecken brannte es
und die Feuerwehr konnte nur wenig
thun, da die Schläuche durchschnitten
wurden. Die Aufregung ist eine ge-
waltige und die Störung des Verkehrs
machte sich bis Jersey City östlich und
bis nach Pittston südlich fühlbar. Al-
lenthalben stehen Frachtzüge, die nicht
weiter befördert werden können. Die
Führer der Striker weißen jede Verant» >
wortlichkeit für die Gewahltthaten von !
sich ab und behaupten, dieselben seien
von Tramps und anderem Gesindel ver»
übt worden. Die Anzahl der vom
Sonntag bis Montag Morgen durch
Feuer zerstörten Güterwagen kann nicht !
genau angegeben werden, wird aber ge» >
gen hundert betragen. Anderes Eigen- l
thum ist ebenfalls zerstört worden. >

Der in Buffalo begonnene Strike der >
Weichensteller der Erie und Lehigh Val- >
ley Bahnen hat sich bis Waverly und l
Sayre an der Lehigh Valley Bahn aus« -
gedehnt und der Frachtverkehr ruht auf >
dieser Linie jetzt gänzlich. Der Supe» Z
rintendent hat an den Sheriff in Os«
weg» um Schutz telegraphirt, obgleich ,
dort noch keine Ruhestörungen vorge- «
kommen sind. !

Augustus Hleck, der Sheriff von Erik
County, hat, der Nothwendigkeit ge-
horchend, kraft seiner Vollmacht am
Dienstag Morgen die Miliz des Coun-
ties behufs Unterdrückung von Unruhen
aufgeboten. Das »5. und das 74.
Regiment stehen bereits in ihren Zeug-
häusern unter den Waffen und können
jeden Augenblick in Aktion treten ; dochhaben sich keine weiteren Ausschreitungen
ereignet.

Am Mittwoch ward die Sachlage
hingegen wieder bedrohlicher und die
gesammte vierte Miliz-Brigade wurde
in Buffalo zusammen gezogen.

Zu den bereits vorher ausgestandenen
Arbeitern haben sich nun auch die Wei-
chensteller der New Jork Central Bahn
und der Lake Shore Bahn gesellt. Viele
halten dies erst für den Beginn des
Trubels und befurchten, auch andere
Angestellte der Bahnen möchten folgen.

Die Del. L. <k W. Bahn Co. hat sich
geweigert, die Güterzuge der blockirten
Bahnen auf ihrer Linie zu befördern
und der Verkehr stockt gänzlich.

Von Wilkesbarre wird unterm 16.
August über die Wirkungen des Buffalo
Ausstandes wie folgt berichtet: Der
Strike der Weichensteller des Reading-
systems hat aus den Frachtverkehr der
P. 4 N. I. >k Wyoming Divisionen

Geranton, Pa.. den lv. August l«»s.

2ehigh Valley Bahn einen großen
Einfluß. Von der General Office des
Readingsystems wurden gestern Orders
erlassen, südlich von Coxton an keiner
der Zweigbahnen bis auf weitere NotizVieh oder leicht verderbliche Fracht an-
zunehmen.

Passagierzüge von Buffalo fahrensämmtlich regelmäßig. Der Verkehrder Passagiere nach dem Westen ist un-
terbrochen. Eine Folge des Strikes ist,

sind
ohnx Beschäftigung

Gestern Abend wurde behauptet, die
Frachtverlader und Bremser an der
Wyoming Division der Lehigh Valley
Bahn würden aus Sympathie mit den
Weichenstellern die Arbeit einstellen.Superintendent Esser erklärte, ihmsei noch kein Wort über den beabsichtig-
ten Strike mitgetheilt worden und daßer der Ansicht sei, daß das Gerücht jeder
Basis entbehre.

Man fragt sich übrigens, was die
Leute in Buffalo zu erreichen gedenken?
Mit Gewalt, durch Vernichtung des
Eigenthums der Bahn, ihre Forderun-gen durchzusetzen? Sie können nicht
einmal auf ihre Unentbehrlichkeit pochen.
Nangiren und Koppeln gehört nicht
unter den Begriff der durch mühsame
und lange Lehrzeit erworbenen Hand-
fertigkeit. Für einen ausstäodigen
Rangirer kann die Verwaltung ein hal-
bes Dutzend in den Straßen von New
Jork finden. Der einzige Anhalt, aus

dem die Striker fußen können, ist alsodie Stärke ihrer Union. Inwieweitdiese einen solchen Strike erfolgreich
durchführen kann, hat man aus dem
Strike an der New YorkCentral N. R.vor zwei Jahren lernen können.

»o> der Südseite.
Die Legung der Hauptwasserröhre an

Stone Avenue, zwischen Orchard und
River Straßen, ist am Freitag beendet
worden.

Am Dienstag Morgen wurden in der
St. Marienkirche Herr Louis Glaab
und Frl. Lizzie Steigerwald zu einem
Ehepaare vereinigt.

Herr und Frau August Ulberts von
Süd Wyoming Avenue beerdigten am
Donnerstag einen Säugling von fünf
Wochen.

Frau Friedrich Kunz von Willow
Straße wurde am Donnerstag von der
deutschen lutherischen Christus Kircheaus in dem Pittslon Avenue Friedhofe
beigesetzt.

Am Samstag war der 43ste Geburts-
tag des Herrn Charles Renschler von
Birchstraße und seine Freunde ließen
es sich nicht nehmen, ihm eiye Ueberra-
schung zu bereiten.

Eine Frau James Tighe, die hinter
Sherry Straße in der 20. Ward wohnt,
gab am Freitag Morgen Vierlingen
das Leben. Es waren Knaben und sie
starben nach Verlauf einer halben
Stunde, nachdem sie die Nothtaufe er»
halten.

Unter dem Namen ?Männerchor"
hat sich in Verbindung mit der St. Ma-

rien Gemeinde und unter der Leitung
von Prof. Jakob Schrodt ein neuer
Gesangverein gebildet, der bei allen
kirchlichen Anlässen mitzuwirken gedenkt.
Der Verein beginnt mit vierzehn Mit-
gliedern.

Die Scranton Sängerrunde veran-
staltet am Sonntag, den 21. August,
einen ihrer beliebten Ausflüge nach No.
5 und ladet die Mitglieder und Freunde
desselben freundlich ein. Nebenbei fin-
det ein Sack- und Eierlaufen statt.

Fahrgelegenheit alle Stunde von l Uhran von M. Natters Halle ab.
Der Bayern Verein wird am nächsten

Sonntag mit Kind und Kegel nach der
Degen'schen Farm pilgern, um Landlustzu schnaufen und sich an den Genüssen,
die ein solcher Ausflug bietet, gütlich zu
thun. Vop Morgens 9 Uhr ab wird
von der Germania Halle aus ein Band-
wagen regelmäßige Fahrten machen.Die Germania Kapelle wird an dem
Ausfluge theilnehmen, so daß auch nach
dieser Richtung hin für etwas Ausge-
zeichnetes gesorgt ist.

Der Badenser Unterstützungs-Verein
hält sein jährliches Pic Nie am nächsten
Samstag, den SV. August, in Koch's
Park in Dunmore. Es haben verschie-
dene Gesang- und andere Vereine ihr«
Theilnahme zugesagt und einem srhr
energischen Comite sind die Vorberei-
tungen für das Fest anvertraut worden,
so daß an einem Erfolg des Pic Nies
nicht zu zweifeln ist, wenn der Wetter-
Clerk kein grämliches Gesicht macht. Es
haben ihre Theilnahme an dem Pic Nie
zugesagt: Der Liederkranz, Hyde Park
Männerchor, Grütli Verein, Germania
Unterst. Verein und schwäbische Unterst.
Verein.

August Bonn, Sohn des Herrn Henry
Bonn von Cedar Avenue, starb am

Mittwoch Morgen in Olyphant im Al-
ter von 33 Jahren. Der Verstorbene
litt an einer Herzkrankheit; am Mitt-
woch Morgen 2 Uhr sprach er noch mit
dem Arzt« und wünschte, nicht vor Iv
oder IIUhr geweckt zu werden. Als
man zur festgesetzten Frist nach seinem
Zimmer kam, sand man ihn halb ange-
kleidet, aber entseelt in seinem Bette.
Die Ueberreste wurden nach der Fami-
lienwohnung hierher gebracht. Das
Begräbniß findet am Freitag Nachmit-
tag L Uhr von der deutschen Baplisten-
kirche aus nach dem Washington Avenue
Friedhofe statt.

»S" Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die beste Waare.

Der größte

Vorrath

Frühjahrs Zacke»,

Reefers,

Blazers,

Bewmarkets.

Cleopatra,

Capes, ete.
Der hübscheste und beste Vorrath von

Anzügen, der je nach Tcranton gebracht

wurde.

Kommt und sehet sie und erfahret
unsere Preise. "

Walter s,
128 Wyoming Avenue.

Tcranton.

Gebrüder Briegel,
Neueste Muster in

Wand Tapeten,
zu den billigste» Preisen. Ebenso

vleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

315 Penn Avenue.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder
und Geschäftsbücher-Fabrikant,

Sl« Eentr« Straße.
Deutsche Sucher und Zeitschriften werden

hübsch und dauerhaft eingebunden

MNeichel s Hotel.
Chas. I. P. Weiche!, Eigeiith.

Nachfolger von Philip Weiche!.

Warmer L»»ch taglich!
»on w bis t 2 Uhr Vormittags.

No. SS« Penn Avenue,
Seranton, P a.

A
John T. Weichet. Thonia« Hollhain.

Weiche! «K Holtham,

«iislünWkniüid kitthtMischen
Weinen n Liquören.

235 Penn Ave., Scrantvn.

berr».Saf>! und den berühm
HauS Äh>«key,

»iwerfiilschle Rheinweine und S, laret«,

M. Zimmermann 5? Co.,
Feuer, Unfälle und Leben»

Versicherung,

Zenle's Hotel,
215 Pe«n Ave., Sera«to«, Pa.

Rhein-, Mosel- und Uiigarweine.
<t« zeichnet Achtungsvoll!

«lbert Zenke.

Hyde Varker Notizen.
Mary Betzmann von Achter und

Luzerne Straßen starb Mittwoch Nacht
letzter Woche im Hospital.

An Stelle des verst. Col. Price
ist Herr I. A. Lansing zum Präsidenten
der Scranton Ofen Companie erwähltworden.

Herbert Harmer von Bellevue
wurde am Dienstag dem Gefängniß
überwiesen, weil er einen Rangen aus
der Nachbarschaft mit einem offenenMesser verfolgte.

EinViertel vor 12 Uhr Dienstag
Nacht brach in dem Gebäude des JohnEmerson, Rebecca Avenue und Jackson
Straße, ein Feuer aus, das jedoch nachkurzer Zeit unterdrückt wurde. DerVerlust beläuft sich auf etwa Z4OV.

Wahrend der 12jährige John
Camel von 113 Nord Grant Avenue
im Donnerstag gegen Abend auf einem
Zug Karren fuhr, stürzte er nahe dem
önggs Kohlenwerk unter die Räder
lind es wurden ihm beide Beine ober-
halb den Knöcheln abgefahren. Dcr
Zunge starb am Freitag Morgen.

Am nächsten Mittwoch findet das
jährliche Pic Nie der Sonntagsschule

ver Hyde Park deutschen Presbylerischen
Zemeinde in Wahlers Garten in Dun-
more statt und es unterliegt keinem
Zweifel, daß es diesmal, wie stets, ein
Tag der Erholung sein. wird. Das
Comite hat es an nichts fehlen lassen,
um den werthen Besuchern einen fröh-lichen Tag zu bereiten. Alle sind dazuherzlich eingeladen. Eintritt, 25 Cents.

Leset das ?Wochenblatt" regel-
mäßig i es kostet nur <2.00.

VittSton.
Ein von John Doolic kutschirtesFuhrwerk rannte am Donnerstag davon

und dieser und Edward Hunt wurden
-ine Strecke weit geschleift und nicht
unerheblich verletzt.

Anna, die Ehefrau von Geo, P.Helm von West Pittston, verschied am
Samstag plötzlich während sie mit ihrem
illngsten Kinde hinter dem Hause auf
der Verandah saß.

Bei dem Heidelberg No. I Koh-
lenwerk nahe Aooca ereignete sich am
Montag Abend eine Erdsenkung, die ein
Areal von über 100 Aards betrifft und
das Geleise der D. H. Bahn beschä» I
digte. Sonst befürchtet man keinen
weiteren Schaden.

Infolge eines Strikes an der Aus-
falls Division der Lehigh Valley Bahn
stehen in dem Coxton Hofe taufende
von Frachtwagen,, die nicht weiter be-
fördert werden können. Viele der Wa-
gen enthalten Waaren» die durch den
Aufenthalt ruinirt worden sind.

Thimothy Harrigan, ein langjäh-
riger Angestellter der Lehigh Valley
Co., stürzte am Freitag Morgen unter
die Räder eines Bahnzuges und wurde
getödtet. Der Verunglückte hinterläßt
eine aus Frau und drei Kindern be-
stehende Familie, welche in Soxton
wohnt.

Scranton Zweig
der

Sakst? Investment Kaan (Zo.

von Syracuse, R.

Für hunderte?nein tausende?von
Jahren haben reiche Leute den Vortheil
genoffen, ihre Kapitalien in einer Weise
anzulegen, daß sie ihnen Zinseszinsen
brachten und dadurch ihr Geld schnell
umgesetzt: während es erst innerhalb
einer verhältnißmäßig kurzen Frist
dem armen Manne möglich gemacht
worden ist, durch Sparbanken die un-
bedeutende Summe von drei Prozent
jährlicher Zinsen zu ziehen.

Erst in den letzten paar Jahren hat
sich eine neue Ordnung der Dinge ge-
staltet und diejenigen Klassen, welche
Salaire oder Löhne verdienten, haben
Mittel und Wege gefunden, ihre Er-
sparnisse gewinnbringend anzulegen, in-
dem sie das große Cooperationsprinzip
sich zu Nutz machten, wie die folgende
Illustration zeigt (den Profit an zehnAktien erklärend):
t» Aklien <A »lW Pariwerth
Prämie, ein Lollar per Aktie .ji t»
st> EentS per Aktie, 5 Dollars mo-

natlich, für W Monate
Totalkosten P

Rein-Profit der Anlage P sto
Für irgend welche weitere Informa-

tion sprecht vor bei dem Verwalter
28,8 John W. Pike.

Zimmer 11, Postgeb., Scranton.

In einer Massenversammlung,
welche inPhillipsburg abgehalten wurde,
erklärten die Vertreter von über 3000
Bergleuten des Clearfield Kohlen Dist-
rikts, daß sie am l. September die Ar.
beit niederlegen würven, wenn ihnen
nicht bis dahin eine Lohnerhöhung be-
willißt und eine Aenderung m dem jetzt
bestehenden Check-System der Wiege-
meister vorgenommen wurde. Es wurde

ferner ein Beschluß gefaßt, die Arbeiter
des Punxsutawney Distrikt, der an den
Clearfield-Distrikt angrenzt, aufzufor-
dern, fest aus den von denselben den
Grubenbesitzern bereits gestellten For-
derungen ähnlicher Art zu beharren.
Auch in dem Punxsutawney-Distrikt
sind über 3000 Bergleute beschäftigt.
Die Leute beider Distrikte, welche voll-
ständig organisirt sind, werden sicherlich
die Arbeit einstellen, wenn ihre Forde-
rungen keine Berücksichtigung finden.

TLia.d!i2köä 1865.

Nummer 33.

Z

Arm und Reich.
Ist Jemand Doppel-Millionar

Und nennt ihn Alles ?Gnäd'ger Herr!"
Liegt er auf seid'nen Kissen da

Flucht er bei Triiffelhuhn und Sekt,
Daß beides ihm entsetzlich schmeckt,

Weil er es nicht verdaue» sann.
Dann ist er-ach, ein armer Mann!
Doch siebst nach hartem Wochenmüh'n,
De» Sonntags Du in'S Grüne zieh'n
Den HandwerkSmann mit Weib und Kind,
Und siehst, wie glücklich Alle sind;
Dann ist Mama'chenS Freude raus.
Weil aus dem ?Bell Klothing House"
Papa'den neuen Rock hat an.
Dann flüsterst Du - ?Welch' reicher Mann!«

23« Lackawanna Avenue.

Schild zur goldenen Glocke.

Etablirt lvlüt.

Wechsel, Passage

Seuer Msichcmngs Geschäft
Wm. F. Kiesel.

No, ülö Lackawanna Avenue,

werden prompt erledig, und

Germania
Lebensversicherung«. Gesellschaft

von New Zlork.
A. Conrad Li Sohn, Scranlon «ge",en

Feuer- und Ilufälle-Bersicheriiug
wt>-"d-währ,-sl-n Gesellschaflen, wie . «der .Merchant« von Rewark, I.

Alle un« anvertrau,en Geschäfte werden ae-wissenhaft und rasch erledig! "

A. Eonrad « Sohn,
Penn Avenue und Spruce öiraße.

LiMtMiMiiligUbeii Msjk,
W3B Capouse Avenue, und 424 Spruce

Straße, Scranton, Pa.
Farbe«, Bleiiveiß. Firniß, Oel elc.

«ule, dauerhafte Waaren! dillige Preise,

S. Apn,?er

Zang « Co.,
Dumps Bot,ling Werke.

12 t Penn Avenue. I
gabrika»kn von

Trauben-Sod-i, Birch-Bier. -Sodawasser. Sar-sapariUa, SellerS-Wasser, Belfast GinaerAle, grad Apple Lider.
Lagerbier und Porter in »laschen für dendausgedrauch werden kostenfrei in « Haus ae-

«M-Lelephon No. 59Z.

Bergeßt nichtsdaß man lederzei, die besten Borlheile deim

jichen Wanduhren. Schniuck-

Freeman
erhallen kann. t!in g-vßer und eleganter Bor-
rath der neuesten Muster, auf die solideste «r,verferllg,. fortwährend vorräthig- alle ver-
duften Artikel werden garantirt.

At e p a r a , u r e n an Uhren und Juwe-len wird spezielle «usmerksainrei, geschenkl,
. ' d .i in « eschäsl deutschgesprochen.

Blos» Block, Ccke Penn «oe.und Sprucestr

Fred. Hummler,

A2B Laekatv»tnna Avenue^
Bter-Brauerei

ShaS. Stegmater St Göh»,,
«il»e,dirre. P,.

1


